
Tübinger und Rottenburger

I n t e l l i g e n z-
B l a t t.

Im Verlag bei Will ). Hemr . Schramm.

Nro. Z8. Montag den iz. Mai 1822.

Amtliche Bekanntmachungen.
Oberamt Tübingen.

TLblngen. (Dispensationen in Zunft«
Sachen . ) Zu den hiesigen Zünften gehören
viele AmtS » Angehörige benachbarter Ober«
ämter.

Bisher sind Dispensationen in Zunft »Sa¬
chen von allen Zunft « Angehörigen ohne Rück»
sicht darauf , daß leztcre nichr Angehörige
des hiesigen Oberarms - Bezirkes sind , hier
ringeholt worden.

Da das hiesig « Oberamr ein ausserordent¬
liches Polizei « Forum für Auswärtige deß«
wegen nicht ausmachen kann , weil der Zu»
fall den Siz der Zunft hieher geführt hat;
so hat das K . Sradtschultheißenamt die
Zünfte dahier darnach zu belehren . Dies«
Aufforderung ergeht öffentlich , damit die ans»
wärrigen Angehörigen der hiesigen Zünfte
wissen mögen , daß sich jeder an das ihm
vvrgesezte Oberarnt zu wenden habe.

Hier nimmt man also nur den an , der im
hiesigen Oberamte wohnt.

Den y . Mai iZrr.
K . Oberamt.

Tübingen. (Ein entkommenes Pferd
betreffend . ) Am legen Dienstag ist in Hild-

rizhaußen rin Pferd einem hiesigen Studen¬
ten entkommen.

Es hat dir Farbe - etwas Heller , als di«
— eines Falchcn , ist z ^ jährig , am rechten
Schenkel , oberhalb , gegen den Schweif hat
«S eine Narbe , von dem Riß eine » Stiers

hrrrührend , ist mittlerer Größe , beiläufig
ungarischer k -ncs . Dem Finder wird vvrch
den Neci . 8 cuci . Fidler -in Hildrkzhaußen
«ine LouiSd ' or z« m Oou ^ sur gegeben.

Die Schulvheiffenämker der Stadt und dcS
Landes haben dieses bekannt zu machen;  die
benachbarten auswärtigen Behörden werden
um ihre erforderlichen Verfügungen zur Her¬
deischaffung dieses Pferdes ersucht.

Den io . Mai 1822.
K . Oberamt.

Tübingen. (Ladung an die Weberim
Oberarms » Bezirk .)

Am Donnerstag , den zoten d . M . ,
Vormittags y Uhr,

versammle « sich die Weber im Löwen dahier,
um Jahrtag zu ha .i . n.

Die Webermeister im hiesigen OberamkS-

Bezirk haben sich dabei einznfinden und ihre
älteren Rückstände und die neu verfallenen

Lsggclder mitzubringen , oder ihre schuldigen
Zahlungen unfehlbar einzusenden»



Die Schultheistenamtrr werden mit Be,
kanntmachung dieser Ladung beauftragt.

De« r r. Mai 1822.
K - Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rotten bürg. (Die Abhaltung deS

landwitthschaftiichen Partikular »Festes und
deS damit verbundenen Pserdmarktes betreft
send . ) Mit höchster Genehmigung wird Heuer
das disseirigc iandwitthschaftliche Partikular»
Fest am Lien Pfingst - Iah , - Markt - Tag
den 4 . Fmiy dahier abgehalten und dawft
erstmals ein Pferdsmarkt , wozu die hiesige
Stadt höhere Erlaubm 'ß erhalten har , ver«
Kunden werden . Indem man dies zur dffent,
lichen Kenntniß bringt , werden zugleich die
Landwirthe und Vieh » Besizer eingeladen,
sich mit ihren Diehganungen am 4 . Juny
früh um 8 Uhr dahier bei den 7 Linden ein,
zufinde » und beym Schaugericht zu melden.
Wer sich um einen Preis bewerben will , muß
«in vberamtlich gesiegeltes Zeugniß über das
Alter und die Abkunft feiner HauSthicre , es
möge » solche Pferde , Stiere , Kühe , Schwei¬
ne oder Schaafe sehn , beibringen.

Jur Emporbringung der Viehzucht wird
auch dieses Jahr der Nottenburger landwirth»
schaftliche Bezirks - Verein denjenigen , wel¬
ch« ausgezeichnetes Vieh zur Schau bringen,
vnd keine Preis » Medaillen erhaltrn , 8 Prä»
nrien zuerkcnnen . Nach Vertheilung der Preise
sinder ein Pferde « Rennen auf einem sehr gut
gelegenen Plaz unterhalb den 7 Linden statt,
wobei der beste Renner einen Preis von
4 Krsnenthaker , und de» zweitbeste 2 Kro-
«e - iHaler erhalten wird . Der PftrdSmarkt
wird außerhalb dem Tübinger Thor abge»
Halle -, und es erhält derjenige , welcher den
höchsten Kauf abMeßt , aus der Stadt»

Kasse ein « Prämie von 2. Krontnthaler , und
dcnjcnigen , welche die schönsten l und ajäh»
rigen Hengst - und Stutte » - Fohlen auf den
Markt bringen , werden 2 Prämien a Z fl.
24 kr . und 2 fl . 42 kr. zugefichrrr.

DeS Nachmittags werden verschiedene Be»
lustigungen als Vogelschießen , Baumklettern,
Sackfprmgen rc- veranstalte », und auch hie¬
bei mehrere Preis « an Geld , Kleidung - - Stü¬
cke rc. ausgeiheilk werden , wobei jeder Lieb»
Haber freien und uneiirgeldlichen Zutritt hat.

Schließlich wird noch bemerkt » daß an
diesem Tag weder Brücken » uoch Pflaster«
Geld bezahlt werden darf.

Den z . Mai 1822.
K . Oberamt.

Rottenburg. (An die Orts , Vor,
stände .) In der Amts - Pfleg - Rechnung
laufen noch 6zy fl. 21 kr. 2 hl . Kapital-
Steuer , Aufnahms » und Einzug - » Kosten
von den Jahren 1828 . bis igr « . innerhalb
Falzes , welche die K . StaacS » Kassen ver«
gütet haben und nun von der AmrS » Pflege
an diejenigen Ort « zu vertheilen sind , die
diese Koste » prästirten und bisher noch nichts
vergütet erhielten.

Damit dieser Gegenstand erledigt werden
kann , habe » die Orts - Vorstände , unter
Rücksprache mit den betreffenden Amts -Schrei«
bereien und Bezirks » Substituten au - den Ge¬
meind «» Pfleg » Rechnungen genau zu erheben r

s ) ob und welche Ansprüche jeder Ort an
diese Summe zu machen,

b ) welche Zahlungen für K - pital , Steuer-
Aufnahme von den obigen Jahren di«
OrtK - Kasse  geleistet , und

c) wer solche empfangen hat?
Es Ist diesseits bekannt , daß namentlich

tu den Rests - Liquidationen dergleichen Koste»



schon seit mehreren Jahren nachgeführt wer¬
den und damit die Austhei ' lnng der zu ver¬

gütenden Summe auf die möglichst genaue
Art statt finden möge , sind auch die bei den

Rechnungen liegenden Quittungen von den

Empfängern , welche übrigens gleich wieder

zurückgescudct werden , der Anzeige beizulegen.
Die dießfallsige Notizen müssen am

LZ. Mai der Amts - Pflege übergeben werden.
Rvttenburg , den 9 . Mai 1822.

K . Oberamk.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Gläubiger >Vorladung . )

Zur Schulden - Liquidation des Felix Ma¬

theus Lösch , Weingartners dahier , ist Sam¬

stag der 2A . Mai anberaumt worden . ES

werden daher sämtliche Gläubiger gedachten

Lösch ' s aufgeforderk : an gedachtem Tage

Nachmittags 2 Uhr bei K . Oberamtsgericht
dahier entweder in Person , oder durch ge¬

nugsam Bevollmächtigte zu erscheinen , um

ihre Forderungen gehörig zu liquidiren und

sich über einen Borg » oder Nachlaß - Ver¬

gleich zu erklären , widrigenfalls die Nicht-

rrscheiuenden von der Masse durch das am

nemlichen Tag auszusprechende Präclusiv»

Erkenntnis ausgeschlossen werden.
Den 23 . April . 1822.

K . Oberarms - Gericht.

Tübingen. (Verkauf eines Hauses . )
AuS der Gaum - Masse des Canditors Gott¬

lob Friedrich Hennenhofer dahier wird das

vorhandene zur Canditorei - und Spezerei-

Handlung vorzüglich eingerichtete zstockigke

vor ungefähr ZV Jahren neu erbaute Hauß
bestehend

pur terrs

in einem großen Wein - Keller , und beson¬

der « Nebenkeller , gut eingerichtetem Kauf¬

laden mit heizbarem Zimmer , LaLoratorko,
besondern Gewölbe und Holzlcge.

Im ersten Stock

kn 2 heizbaren Jimmcrn , mit Nebenstubt
und geräumiger Küche.

Im 2ten Stock

in Z heizbaren Zimmern , i Alcov und Küche.
Im zten Stock

in 3 heizbaren Studenten Zimmern , i Alcov,
Waarenkammer nebst 1 Oehrnkammer,

Im ersten Dachstock
in 4 Kammern.

Im 2ten Dachstock
kn einer geräumigen Bühne.

Freitag , den 17 . Maid . I.
Nachmittags 2 Uhr

auf dem hiesigen RarhhauS im öffentlichen

Aufstreich verkauft weiden , wozu die Kaufs»
Liebhaber hiemil eingeladen werden.

Tübingen den 2 . Mai 1822.

_K . Obera mtsgericht.

Bekanntmachungen»

Walddorf,  Tübinger LberamtS.

(Jahrmarkts , Anzeige . ) Der nächste hiesi¬
ge Vieh - und Krämemiarkt , welcher jedes¬

mal auf Dienstag nach dem DreyeinigkeikS«

Fest fällt , ist in dem Kalender unrichtig auf
Len n . Juny . angezeigt , wird aber nicht

an diesem Tage , sondern amDienstagde „
4 . Juny  gehalten werden , wovon dieOrtö-

Vorstände der Nachbarschaft benachrichtigt
weiden , mit dem Ersuchen , ihre Jnnwoh»
nerschasten davon in Kenntniß zu sezen.

Den 7 . Mai 1822.

Beamrung»

Tübingen.  Die sämtlichen Schuld«
heißenämter im Oberamts . Bezirke Tübin¬

gen , Rottenburg und Böblingen werden ge-
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beten » den sämtlichen Schuhmacher »Mek«
Mn in ihren Beziiken anzuzeigm , daß Mon¬
tag den s/ . Mai M orgeno io  Uhr Zu¬
sammenkunft auf ihrer Herberge zum Löwen
allhier gehalten werde , wobei solche zu er¬
innern sind , daß sie ihre alte und neue Leg-
geldrr bei Strafe von i Z kr. zu entrichten
haben , wollen sie nicht persönlich erscheinen,
so haben sie ihre Schuld auf die oben ge»
kannte Zeit einzusenden.

Den iZ . Mai 1822.
Schuhmacher Obermeister

Renkert.

Rotkrnburg. (Jahr -Markt betreffend. )
Der nächste hiesige Jahr - Markt ist im heu¬
rigen Kalender übermal unrichtig angezeigr,
indem er auf den io . Juny in demselben
eingetragen stehr^ derselbe wixd nemlich wie
immer am nächsten Montag nach dem Drei»
^inigkeirsfest — heuer am 3 . Juny abge»
halten . Es wird dieser Jrrthum und resp.
Berichtigung hiemlt zur öffentlichen Kennt»
niß gebracht . ' Den 12 . April i8rs.

Etadtschultheissen - Amt.

Rottenburg. (Wollen » Garn - Ver¬
kauf .) Mittwoch , am 22 . dieses MonarS
wird in dem hiesigen IwangS -ArbeilS-HauS
eine annehmliche Parthie von mehreren Cent¬
kern sehr schön gesponnenes Garn von Ba¬
stard - und ordin . Landwolle im Ganzen oder
in kleinern Parrhicn , wie rS die Liebhaber
benuzen können , lub siusm verkauft wer¬
den ; zu welcher Verhandlung sich die allen»
falsige Liebhaber an bemeldkem Tag , Vor¬
mittags 12 Uhr in dein hiesigen Instituts»
Gebäude tinfindu , wollen.

Den n . Mai 1822.
Könizl . Ober -Juspection«

Balingen. (Eröffnung des Schwefel»
bads .) Mit dem Anfang dieses MonatS
hak Unterzeichneter das hiesige Schwefelbad
«öffnet und bittet , neben Versicherung rein»
licher und billiger Bedienung um geneigten
Zuspruch.

Den 4. Mai i8 »s.
I . G . Wibman » ,

Kaufmann.

Tübingen.  Bei Kaufmann Carl Baur
auf dem Markt sind zwey ganz gut beschaf»
fene große eiserne Oefen mit Avssäzen auch
von gegossenem Eisen , die in eine Amts»
Stube , oder sonstige große Wohnung ganz
tauglich sind , zu verkaufen.

Wöchentliche Frucht - Fleisch- und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am r«. Mai 1821.

Frucht - Preiße.

Dinkel l Schfl 2fl . 2bkr . zfl . ^ okr. gfl . rzkr.
Haber 1Schfi . 2fl . Z6kr . 3fl . Zfl. rZkr.
Kernen r Sri . Haber
Gersten i — 38 kr. Rochen
Erbsen i — z 6 kr. Bohnen 32 kr»
Wicken 1 — Zakr . Linsen

Victualien - Preiße.
Ochsenfleisch iPf. 6 kr.
Rindfleisch . . i — 5 kr.
Hammelfleisch . 1 — 6 kr.
Schweinfleisch mir Speck I Pf. 7 kr.

-— — ohne - - I 6 kr.
Kalbfleisch . . i —

B r 0 d - T a x.
4 kr.

8 Pfund Kernenbrvd * * -8 kr.
8 — Ruckenbrod . * 16 kr.
r Kreuzerweck schwer . zLt. i ^ Qr.
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